
Hans Münk 

Theresienstadt 
in Bildern und Reimen 

Kommentiert von Jehuda Manor alias Peter Münk 

Herausgegeben von Erhard Roy Wiehn 
Hartung-Gorre Verlag Konstanz 



5 

Inhalt 

Erhard Roy Wiehn: Die Vorhölle von Theresienstadt 7 

Hans Münk: Theresienstadt in Bildern und Reimen 15 
1. Wie das ganze begonnen hat 15 
2. Vater, Familie und "Gabriel" 17 
3. Auch vor Theresienstadt war es nicht leicht 21 
4. Theresienstadt in Bild und Reim 27 
5. Die Schleuse und das Schleusen 31 
6. Wir wohnen in Ubikationen 39 
7. Vaters Dienst bei der Ghettowache 45 
8. Mein Abschied von den Eltern 54 
9. Begräbnisse, Leichenwagen und Aschenhalle 58 

10. Tribut den Ärzten 68 
11. Die blauen Frauen 70 
12. Die "arische" Brücke 74 
13. Veruska / 77 
14. Prämien der Selbstverwaltung 86 
15. Hunger und Leiden der Alten 88 
16. Die Judenzählung am 11. November 1943 97 
17. Von der Zentralen Selbstverwaltung 99 
18. Geburten im Ghetto 104 
19. Apropos verlotterte Jugend 107 
20. Die große Täuschung 111 
21. Die hiesigen Zionisten 118 
22. Beobachtungen oder Meinungen 120 
23. Moral und Launen 126 
24. Schicksale in Theresienstadt 133 
25. Sinn für Humor 144 
26. Was danach kommt 150 
27. Verwandte und Bekannte 163 
28. Vom Eheleben meiner Eltern in Theresienstadt 170 
29. Das letzte Wort 176 
Jehuda Manor alias Peter Münk: Später biographischer Brief an den Vater. 177 
Literatur 193 
Herausgeber 194 
Lageplan von Theresienstadt 195 


